
Ä1 Änderung des Punkt 71 des Kapitel 4 des Grundsatzprogramms

Antragsteller*in: Johannes Brink (KV Mittelsachsen)

Änderungsantrag zu A1

Von Zeile 13 bis 18:
regionale Wertschöpfungsketten und solidarische Systeme zu fördern, dagegen die Exportorientierung
der Landwirtschaft zulasten anderer Regionen abzubauen. Hierzu ist es notwendig, das Recht auf
Nachbau und die Stärkung der Sortenvielfalt zu gewährleisten und zu fördern. Ziel muss sein, dass
Bäuer*innen einen Ausweg aus dem System des „Wachse oder Weiche“ erhalten. Dazu gehört auch,
dass sie für ihre vielfältigen Gemeinwohlleistungen gezielt entlohnt werden. Dafür ist es notwendig,
das Recht auf Nachbau und die Stärkung der Sortenvielfalt zu gewährleisten und zu fördern.



Ä1 Änderung des Punkt 197 des Kapitel 4 des Grundsatzprogramms

Antragsteller*in: Johannes Brink (KV Mittelsachsen)

Änderungsantrag zu A3

Von Zeile 9 bis 13:
(197) Eine lebendige, durchmischte, offene und barrierefreie GemeindeStadt der kurzen Wege ist
Leitbild: Dort leben Junge und Alte sowie Menschen verschiedener Herkunft gern in ihren
Wohnvierteln, haben es nicht weit zur Arbeit und zum nächsten Sportplatz. Der demographische
Wandel bringt in städtischen und ländlichen Regionen neue Formen des Zusammenlebens. Ein
ausreichender Bestand an barrierefreien Wohnungen und 



Ä2 Änderung des Punkt 197 des Kapitel 4 des Grundsatzprogramms

Antragsteller*in: Johannes Brink (KV Mittelsachsen)

Änderungsantrag zu A3

Von Zeile 9 bis 11:
(197) EineUnser Leitbild sind lebendige, durchmischte, offene und barrierefreie GemeindeStädte und
Dörfer der kurzen Wege ist Leitbild: Dort leben Junge und Alte sowie Menschen verschiedener
Herkunft gern in ihren Wohnvierteln, haben es nicht weit zur Arbeit und zum 



Ä3 Änderung des Punkt 197 des Kapitel 4 des Grundsatzprogramms

Antragsteller*in: Johannes Brink (KV Mittelsachsen)

Änderungsantrag zu A3

Von Zeile 9 bis 13:
(197) Eine lebendigeLebendige, durchmischte, offene und barrierefreie GemeindeStädte und Dörfer der
kurzen Wege istsind Leitbild: Dort leben Junge und Alte sowie Menschen verschiedener Herkunft gern
in ihren Wohnvierteln, und haben es nicht weit zur Arbeit undzu den Einrichtungen, die sie zum 
nächsten SportplatzLeben brauchen.. Der demographische Wandel bringt neue Formen des
Zusammenlebens. Ein ausreichender Bestand an barrierefreien Wohnungen und 



Ä1 Änderung des Punkt 268 des Kapitel 5 des Grundsatzprogramms

Antragsteller*in: Johannes Brink (KV Mittelsachsen)

Änderungsantrag zu A4

Von Zeile 9 bis 12:
die Justiz gut funktionieren kann, muss sie in der Lage sein, sich auf das Wesentliche zu konzentrieren.
Deswegen ist das Strafrecht zu entrümpelnreformieren, indem Bagatellstraftaten wie Schwarzfahren 
entkriminalisiert werden. Straf- und Asylrecht müssen klar voneinander getrennt werden. Im Bereich
des Strafvollzugs 
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